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Über die Handbücher

Sicherheitsbestimmungen (im 
Lieferumfang enthalten)
Die Sicherheitsvorschriften beschreiben die sichere 
Nutzung der Kamera. Lesen Sie sie unbedingt.

Installationsanleitung (dieses Dokument)
Die Installationsanleitung beschreibt die Namen und 
Funktionen der Teile und Bedienelemente der 
Netzwerkkamera, enthält Anschlussbeispiele und erklärt 
die Einrichtung der Kamera. Lesen Sie unbedingt die 
Installationsanleitung vor der Inbetriebnahme.

Benutzerhandbuch/Anwendungsleitfaden 
(Web)
• Steuerung der Kamera über einen Webbrowser
• Einrichtung der Kamera
Bedienen Sie die Kamera gemäß dem obigen Handbuch, 
nachdem Sie die Kamera wie in der Installationsanleitung 
beschrieben, installiert und angeschlossen haben.

Systemübersicht

SNC-HMX70 ist eine diskrete, ästhetische und flache 
Kamera für den Innenbereich. Der 12MP Sensor mit 
30 B/s ermöglicht eine komplette Panorama-Überwachung 
mit vollständiger Abdeckung des Überwachungsbereichs, 
feinen Details und hohen Geschwindigkeiten. Dank der 
elektronischen Schwenk-Neige-Zoom-Funktion (E-PTZ) 
und Bildern in hoher Auflösung lassen sich Situationen 
mit der Kamera vollständig erfassen.

Unauffälliges Design und einfache Installation
Dank der flachen Ausführung ist sie hervorragend für 
Installationen, bei denen es auf die Ästhetik ankommt, 
geeignet. Das unauffällige Design passt sich den 
architektonischen Gegebenheiten an, ohne die Umgebung 
zu stören. Museen, historische Gebäude oder makellos 
gestaltete Innenräume profitieren vom dezenten Design. 
Die Kamera lässt sich einfach mit einem Dreh-Klick-
Mechanismus und dem mitgelieferten Befestigungsring 
auf jeder Oberfläche montieren. Das hochwertige IR-
korrigierte Objektiv wird im Werk fokussiert und nicht 
durch eine Blase eingeschränkt, so dass die Installation 
vereinfacht wird und die Schärfe gewährleistet ist. Die 
LED-Anzeigen, die Reset-Taste und der SD-
Kartensteckplatz sind einfach über zwei Scharniere auf der 
Vorderseite der Kamera zugänglich. Wir bieten auch ein 
komplettes Set mit Montagezubehör für den Innenbereich, 
wie eine Aufputzdose oder eine hängende Rohrhalterung.
Die Kamera wird über ein Power-over-Ethernet-
kompatibles Netzwerkkabel mit Spannung versorgt. Dank 
dieser Konfiguration wird nur ein einziger Kabelanschluss 
für die Wiedergabe, Stromversorgung und Steuerung der 
Kamera benötigt.

Vorteile der Panoramaüberwachung
Die Panoramaüberwachung ermöglicht eine 360° 
Abdeckung des Überwachungsbereichs. Da unsere 
Panoramakameras den Überwachungsbereich vollständig 
abdecken, können Situationen vollständig erfasst werden. 
Sie eignen sich ideal für die Verfolgung von Bewegungen 
in einem kontinuierlichen Schwenk.

Wenn die Kamera zentral an der Decke montiert ist, bietet 
die 360° Version eine vollständige Wand-zu-Wand-
Abdeckung. 

Anwendungsvarianten

Die Kamera verfügt über viele Anwendungsvarianten, mit 
denen sie sich für eine optimale Leistung in einer 
bestimmten Umgebung einrichten lässt. Wählen Sie die 
Variante, die am besten für Ihre Installation geeignet ist. 
Die Anwendungsvariante muss ausgewählt werden, bevor 
andere Änderungen vorgenommen werden, da die Kamera 
automatisch neu startet und die Werkseinstellungen 
zurücksetzt, wenn die Anwendungsvariante geändert wird.
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Verwendung der Kamera

Verwenden Sie einen Webbrowser, um die Funktionen der 
Kamera aufzurufen. Der Browser bietet eine Live-Ansicht 
des Kamera-Streams im Schnittstellenfenster und 
ermöglicht das Öffnen der umfangreichen 
Einstellungsliste und Parameter zur Konfiguration der 
Kamera. Weitere Informationen zur Browser-Schnittstelle 
finden Sie in der Softwareanleitung.

Planung

Auspacken

Gehen Sie beim Auspacken des Geräts vorsichtig vor. Falls 
ein Artikel beim Versand beschädigt wurde, 
benachrichtigen Sie bitte umgehend den Spediteur. 
Vergewissern Sie sich, dass alle Teile enthalten sind. 
Die Originalverpackung ist der sicherste Behälter für den 
Transport des Geräts und kann zur Rücksendung des 
Geräts für die Wartung verwendet werden.

Inhalt

Die Verpackung enthält:
– SNC-HMX70 Panoramakamera
– Sicherheitsbestimmungen
– Kennzeichnungsschilder
– Befestigungsring
– 2  Inbusschlüssel (T10 und 1,5)
– 4  Schrauben (4,5  40)
– 4  Dübel
– 2  Beilagscheiben (M4  14) für die Montage an der 4s 

Dose

Systemvoraussetzungen

Um die Vorteile der Megapixel-Auflösung in vollem 
Umfang nutzen zu können, stellen Sie sicher, dass der 
Computer, der Grafikadapter, die Bildschirmanschlüsse 
und der Monitor leistungsstark genug sind, um unsere 
Kamerabilder optimal anzuzeigen.
Unsere Empfehlungen:
– Computer mit Dual Core Hyper Threading Prozessor 

oder höher
– Grafikkarte mit einer Leistung, die der Auflösung der 

Kamera entspricht oder höher ist
– Betriebssystem Windows 7 oder höher
– Netzwerkzugang
– Internet Explorer Version 11 oder höher

Vorsicht

Megapixel-Kameras können Streams mit hohen Bitraten 
erzeugen. Stellen Sie sicher, dass Ihr Netzwerk einen 
hohen Datenverkehr bewältigen kann und Sie einen 
leistungsstarken Computer verwenden.
4



Installation

Lokaler Speicher

Vorsicht

Die lokale Speicherung auf SD-Karten sollte nur für die 
Alarmaufzeichnung verwendet werden. Um das Risiko des 
Informationsverlustes zu minimieren, verwenden Sie 
mehrere, redundante Aufzeichnungssysteme und ein 
Verfahren zur Sicherung aller digitalen Informationen.

Einsetzen der SD-Karte

1 Drücken Sie einen kleinen Gegenstand (z.B. den 1,5 
Inbusschlüssel) in die Öffnung über der 
Zugangsklappe, um sie zu öffnen (gerade 
hineindrücken, nicht wackeln).

2 Schieben Sie die Speicherkarte in den Einsteckplatz, 
bis sie einrastet.

3 Drehen Sie die Verschlussschraube zum Arretieren 
der Karte gegen den Uhrzeigersinn.

Deckenmontage

Deckenbündige Montage
Zum bündigen Einbau der Kamera in eine Decke:

1 Benutzen Sie den Befestigungsring zur Markierung 
der Aussparung und der vier Montagelöcher. 
Der Lochkreisdurchmesser der Montagelöcher 
beträgt 133 mm.

2 Schneiden Sie das innere Aussparungsloch aus: 
Ø 105 mm.

3 Bohren Sie vier Löcher mit einem Durchmesser von 
6 mm.

4 Setzen Sie die mitgelieferten Dübel (6  30) in die 
Löcher ein.

5 Verwenden Sie die mitgelieferten Schrauben (4,5  
40), um den Befestigungsring sicher an der Decke 
anzubringen:

Hinweis

Wenn Sie die 4s Unterputzdose verwenden, bringen Sie 
den Befestigungsring mit zwei Schrauben und den 
mitgelieferten Beilagscheiben (M4  14) an.

Drücken

SD-Karte

1,5 mm

105

4

6 mm

133

4
4,5  40

121 2
M4  14

4s Dose
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Anbringen des Kameragehäuses

1 Stecken Sie das Ethernet-Kabel in den RJ45 
Anschluss auf der Rückseite der Kamera.

2 Setzen Sie die Schlitze auf der Rückseite der Kamera 
auf die Stifte des Befestigungsrings.

3 Drehen Sie das Kameragehäuse im Uhrzeigersinn, bis 
es einrastet.

Montage mit einer Aufputzdose
Montage der Kamera mit einer Aufputzdose:

1 Benutzen Sie die Aufputzdose zur Markierung des 
Kabellochs (falls notwendig) und der drei 
Montagelöcher. 
Der Lochkreisdurchmesser beträgt 123 mm.

2 Bohren Sie drei Löcher mit einem Durchmesser von 
6 mm.

3 Setzen Sie die mitgelieferten Dübel (6  30) in die 
Löcher ein.

4 Verwenden Sie die mitgelieferten Schrauben (4,5  
40), um die Aufputzdose sicher an der Decke 
anzubringen.

5 Befestigen Sie den Befestigungsring mit den vier 
Schrauben (M5) an der Aufputzdose.

6 Bringen Sie das Kameragehäuse wie oben 
beschrieben am Befestigungsring an.

Wandmontage

Benutzen Sie die Aufputzdose, um die Kamera wie oben 
beschrieben an der Wand anzubringen. Es ist jedoch sehr 
wichtig, auf folgende Punkte zu achten:
– Stellen Sie sicher, dass die Aufputzdose in einer der vier 

90° Drehpositionen montiert wird und dass sie entlang 
der gezeigten Achsen horizontal ist. (Benutzen Sie die 
Schlitze als Referenz.)

– Wenn Sie den Befestigungsring anbringen, achten Sie 
darauf, dass N sich oben befindet.

RJ45

N

S

W E

1

2

3

9,5 mm

4,5  4 (3)

3
6 mm

M5
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– Wenn Sie das Kameragehäuse anbringen, achten Sie 
darauf, dass sich das Sony Logo oben befindet.

Demontage der Kamera

Lösen Sie die Befestigungsschrauben

1 Drücken Sie einen kleinen Gegenstand (z.B. den 1,5 
Inbusschlüssel) in die Öffnung über den 
Zugangsklappen, um sie zu öffnen (gerade 
hineindrücken, nicht wackeln).

2 Drehen Sie jede Befestigungsschraube mit dem T10 
Inbusschlüssel volle vier Umdrehungen gegen den 
Uhrzeigersinn, um sie zu lösen.

Entfernen der Kamera

1 Drehen Sie die Kamera gegen den Uhrzeigersinn, um 
sie vom Befestigungsring zu trennen.

2 Stecken Sie das Ethernet-Kabel ab und entfernen Sie 
die Kamera.

90°

0°

180°

270°

Oben = N

Oben

T10 T10

Drücken Drücken

4 4

1

2
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Setzen Sie die Befestigungsschrauben wieder ein
Für eine korrekte neue Montage der Kamera ist es wichtig, 
die Befestigungsschrauben wieder einzusetzen.

1 Drehen Sie jede Befestigungsschraube mit dem T10 
Inbusschlüssel volle vier Umdrehungen im 
Uhrzeigersinn, um sie anzuziehen (dadurch werden 
die Befestigungsclips zurückgesetzt).

2 Schließen Sie die Klappen.

Netzwerkverbindung

Netzwerk (und PoE-
Stromversorgung)

Schließen Sie die Kamera an ein 10/100 Base-T Netzwerk 
an:
– Verwenden Sie ein Kabel der STP Kategorie 5e mit RJ45 

Steckern (der Kamera-Netzwerkanschluss ist Auto 
MDIX-kompatibel).

– Die Kamera wird über das Ethernet-Kabel, das den 
Power-over-Ethernet Standard erfüllt, mit Strom 
versorgt.

Vorsicht

Verwenden Sie nur PoE-fähige Geräte.

T10 T10

4 4
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Konfiguration

Browser-Anbindung

Für den Empfang der Live-Bilder, die Steuerung der 
Einheit und die Wiedergabe gespeicherter Sequenzen wird 
ein Computer mit Microsoft Internet Explorer verwendet. 
Das Gerät wird über das Netzwerk mit dem Browser 
konfiguriert.

Aufbau der Verbindung
Das Gerät muss eine gültige IP-Adresse für den Betrieb in 
Ihrem Netzwerk sowie eine kompatible Subnetzmaske 
besitzen. Standardmäßig wird DHCP im Werk auf On 
voreingestellt, so dass Ihr DHCP-Server eine IP-Adresse 
zuweisen kann. Ohne DHCP ist die Standardadresse 
192.168.0.1

1 Starten Sie den Webbrowser.

2 Geben Sie die IP-Adresse des Geräts als URL ein.

3 Bestätigen Sie bei der Erstinstallation alle 
Sicherheitsfragen.

Geschütztes Netzwerk
Wird für die Netzzugangskontrolle (802.1x 
Authentifizierung) ein RADIUS Server verwendet, muss 
das Gerät vorher konfiguriert werden. Schließen Sie zur 
Konfiguration das Gerät direkt über ein Netzwerkkabel an 
den Computer an und konfigurieren Sie die beiden 
Parameter Identity und Password. Erst nachdem diese 
konfiguriert wurden, kann die Kommunikation mit dem 
Gerät über das Netzwerk erfolgen.

Fehlersuche

LED-Statusübersicht

Die Kamera verfügt über vier LEDs, die bei geöffneter 
Seitenklappe sichtbar sind:
– Zwei LEDs (grün und rot) zeigen den Kamerastatus an
– Zwei LEDs (grün und orange) zeigen den LAN-Status 

an

 

Drücken

LEDs
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Lösung von Problemen

Die folgende Tabelle soll helfen, die Ursachen von Störungen zu identifizieren und wenn möglich zu beheben.

Störung Mögliche Ursachen Abhilfe

Das Gerät funktioniert nicht. Stromausfall. Überprüfen Sie die Stromversorgung.

Fehlerhafte Kabelverbindungen. Überprüfen Sie alle Kabel, Stecker, 
Kontakte und Verbindungen.

Keine Verbindung aufgebaut, 
keine Bildübertragung.

Falsche Gerätekonfiguration. Überprüfen Sie alle 
Konfigurationsparameter (setzen Sie 
sie bei Bedarf auf die 
Werkseinstellungen zurück).

Fehlerhafte Installation. Überprüfen Sie alle Kabel, Stecker, 
Kontakte und Verbindungen.

Falsche IP-Adresse. Überprüfen Sie die IP-Adressen (ping).

Fehlerhafte Datenübertragung im 
LAN.

Überprüfen Sie die Datenübertragung 
mit ping.

Die maximale Anzahl der 
Verbindungen ist erreicht.

Warten Sie, bis eine freie Verbindung 
zur Verfügung steht, und
rufen Sie den Sender erneut auf.

Keine Audioübertragung zur 
Gegenstelle.

Hardware-Fehler. Überprüfen Sie, ob alle 
angeschlossenen Audio-Geräte korrekt 
funktionieren.

Fehlerhafte Kabelverbindungen. Überprüfen Sie alle Kabel, Stecker, 
Kontakte und Verbindungen.

Falsche Konfiguration. Überprüfen Sie die Audio-Parameter in 
der Audio Konfiguration und auf den 
Funktionsseiten von LIVE.

Die Audio-Sprachverbindung wird 
bereits von einem anderen Empfänger 
verwendet.

Warten Sie, bis die Verbindung frei ist, 
und rufen Sie dann den Absender 
erneut an.

Das Gerät meldet keinen Alarm. Die Alarmquelle wurde nicht 
ausgewählt.

Wählen Sie mögliche Alarmquellen auf 
der Konfigurationsseite der 
Alarmquellen aus.

Es wurde keine Alarmreaktion 
angegeben.

Geben Sie die gewünschten 
Alarmreaktionen auf der 
Konfigurationsseite der 
Alarmanschlüsse an und ändern Sie bei 
Bedarf die IP-Adresse.

Das Gerät ist nach einem 
Firmware-Upload nicht 
betriebsbereit.

Stromausfall während der 
Programmierung durch Firmware-
Datei.

Lassen Sie das Gerät vom 
Kundendienst überprüfen und ersetzen 
Sie es bei Bedarf.

Falsche Firmware-Datei. Geben Sie die IP-Adresse des Geräts 
gefolgt von /main.htm in Ihren 
Webbrowser ein und wiederholen Sie 
den Upload.

Platzhalter mit einem roten 
Kreuz anstatt der ActiveX 
Komponenten.

JVM nicht auf dem Computer 
installiert oder nicht aktiviert.

Installieren Sie JVM.

Der Webbrowser enthält leere 
Felder.

Aktiver Proxy-Server im Netzwerk. Erstellen Sie eine Regel in den Proxy-
Einstellungen des lokalen Computers, 
um lokale IP-Adressen auszuschließen.

Die LED der Kamera blinkt rot. Firmware-Upload fehlgeschlagen. Wiederholen Sie den Firmware-
Upload.
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Testen der Netzwerkverbindung

Um die Verbindung zwischen zwei IP-Adressen zu 
überprüfen, kann der Ping-Befehl verwendet werden. Auf 
diese Weise kann geprüft werden, ob ein Gerät im 
Netzwerk aktiv ist.

1 Öffnen Sie die DOS-Eingabeaufforderung.

2 Geben Sie ping gefolgt von der IP-Adresse des Geräts 
ein.

Wird das Gerät gefunden, erscheint die Rückmeldung 
„Reply from ... “ gefolgt von der Anzahl der gesendeten 
Bytes und der Übertragungszeit in Millisekunden. 
Anderenfalls ist das Gerät nicht über das Netzwerk 
erreichbar. Mögliche Ursachen:
– Das Gerät ist nicht richtig mit dem Netzwerk verbunden. 

Prüfen Sie in diesem Fall die Kabelverbindungen.
– Das Gerät ist nicht korrekt in das Netzwerk integriert. 

Prüfen Sie die IP-Adresse, Subnetzmaske und Gateway-
Adresse.

Kundenbetreuung

Wenn eine Störung nicht behoben werden kann, wenden 
Sie sich an Ihren Händler oder Systemintegrator.
Die Versionsnummer der internen Firmware kann auf einer 
Service-Seite angesehen werden. Notieren Sie diese 
Information, bevor Sie sich an den Kundendienst wenden.

1 Geben Sie in die Adressleiste Ihres Browsers nach der 
IP-Adresse ein: /version 
zum Beispiel: 192.168.0.80/version

2 Notieren Sie diese Information oder drucken Sie die 
Seite aus.

Wartung

Reinigung

Für die Reinigung genügt in der Regel ein trockenes Tuch, 
Sie können aber auch ein feuchtes, fusselfreies Tuch oder 
Fensterleder verwenden.
Verwenden Sie keine Flüssigreiniger oder 
Reinigungssprays.

Reinigung des Objektivs
Es ist wichtig, das Objektiv sauber zu halten, um eine 
optimale Leistung zu gewährleisten. Staub, Fett oder 
Fingerabdrücke sollten von der Linsenoberfläche entfernt 
werden. Achten Sie bei der Reinigung der Linse besonders 
darauf, die spezielle Beschichtung zur Reduzierung von 
Lichtreflexionen nicht zu beschädigen.
– Entfernen Sie Staub mit einem Blasepinsel oder einer 

fettfreien weichen Bürste.
– Wischen Sie Wassertropfen von der Linse mit einem 

sauberen, weichen, fusselfreien Tuch ab und trocknen 
Sie die Linsenoberfläche.

– Verwenden Sie spezielles Linsenreinigungspapier oder 
ein mit Linsenreinigungsflüssigkeit angefeuchtetes 
Tuch, um den verbleibenden Schmutz sanft abzuwischen 
(wischen Sie spiralförmig von der Linsenmitte zum 
Rand hin).

Reparatur

Warnung

Öffnen Sie auf keinen Fall das Gehäuse des Geräts.

Das Gerät enthält keine Teile, die Sie reparieren können. 
Lassen Sie alle Reparaturen von Fachkräften ausführen.
11



Zurücksetzen

Verwenden Sie die Reset-Taste, um das Gerät auf die 
werkseitigen Einstellungen zurückzusetzen. Alle 
Änderungen werden durch die werkseitigen Einstellungen 
überschrieben. Ein Zurücksetzen kann z.B. erforderlich 
sein, wenn das Gerät über ungültige Einstellungen verfügt, 
die es daran hindern, wie gewünscht zu funktionieren.

Drücken

Zurücksetzen
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Technische Daten

Strom

Stromversorgung Power-over-Ethernet, Nennwert: 48 VDC

Leistungsaufnahme 9,6 W

PoE IEEE 802.3af (802.3at Typ 1)

Sensor

Typ 1/2,3 Zoll-CMOS

Sensorpixel insgesamt 12 MP

Verwendete Pixel (360° Version) 2640 × 2640 (7 MP)

Videoleistung - Empfindlichkeit - 360° Objektiv

(3.100K, 89% Reflexion, F2.8, 30IRE)

Farbe 0,55 lx

Mono 0,18 lx

Videoleistung - Dynamischer Bereich

Dynamischer Bereich 92 dB WDR (+16 dB IAE)

Video-Streaming

Videokomprimierung H.264 (MP); M-JPEG

Streaming Mehrere konfigurierbare Streams in H.264 und M-JPEG, konfigurierbare 
Bildrate und Bandbreite.
Mehrere Kanäle mit verzeichnungskorrigierender Edge-Funktion.
Bereiche von Interesse (ROI)

IP-Gesamtverzögerung Min. 120 ms, max. 340 ms

Kodierungsintervall 1 bis 25 [30] BPS

Videoauflösung (H × V) – 360° Version

Videokanal 1 Vollständiger Bildkreis 2640 × 2640

Videokanal 2 Vollständige Rundumsicht 3584 × 504

E-PTZ 1536 × 864

Quad 1536 × 864

Rundumsicht 2688 × 800

Doppelte Rundumsicht 1920 × 1080

Korridor 1600 × 1200

Videokanal 3 E-PTZ 1280 × 720
13



Videofunktionen

Tag/Nacht Farbe, S/W, Auto (einstellbare Umschaltpunkte)

Anpassbare Bildeinstellungen Kontrast, Sättigung, Helligkeit

Weißabgleich 2.500 bis 10.000K, 4 automatische Modi (Basis, Standard, Natriumlicht, 
dominante Farbe), manueller Modus und Haltemodus

Verschluss Automatischer elektronischer Verschluss (AES)
Fest (1/30 [1/25] bis 1/15000) wählbar
Standardverschluss

Schärfe Wählbare Erhöhung der Bildschärfe

Gegenlichtkompensation Aus/Ein/Intelligente automatische Belichtung (BLC)

Kontrastverstärkung Ein/Aus

Rauschunterdrückung Intelligente dynamische Rauschunterdrückung mit separater zeitlicher und 
räumlicher Anpassung

Intelligent Defog Intelligent Defog automatisch angepasste Parameter für beste Bilder bei 
nebligen Szenen (umschaltbar) 

Belichtungsregion Mehrere wählbare Regionen

Privatzonen Acht unabhängige Bereiche, vollständig programmierbar 

Video-Content-Analyse MOTION+

Positionsvoreinstellungen Sechs unabhängige Sektoren

Bildeinblendungen Einzelne Namen und Zeitstempel für alle Videokanäle 

Weitere Funktionen Pixelzähler, Video-Watermarking, Ort

Optik

Objektiv (360° Version) 1,6 mm Fixfokus-Objektiv (IR-Korrektur), F2.8

Objektivanschluss Auf der Platine montiert

Blendensteuerung Fixblende

Blickfeld (360°-Version) 180° (H) × 180° (V)

Mindestabstand zum Objekt 0,1 m

Tag/Nacht Umschaltbarer mechanischer IR-Filter

Audio

Audioeingang Integriertes Mikrofon (kann dauerhaft ausgeschaltet werden)

Audiostreaming

Standard G.711, 8 kHz Abtastrate
L16, 16 kHz Abtastrate
AAC-LC, 48 Kbit/s bei 16 kHz Abtastrate
AAC-LC, 80 Kbit/s bei 16 kHz Abtastrate

Signalrauschabstand >50 dB

Audiostreaming Vollduplex/Halbduplex

Lokaler Speicher

Interner Arbeitsspeicher 10 s Voralarmaufzeichnung 

Speicherkarten-Einsteckplatz Unterstützt SDHC-Karte bis zu 32 GB/SDXC-Karte bis zu 2 TB. (Für HD-
Aufzeichnungen werden SD-Karten der Klasse 6 oder höher empfohlen)

Aufzeichnung Daueraufzeichnung, Ringaufzeichnung, Alarm-/Ereignis-/
Zeitplanaufzeichnung

Software

Gerätekonfiguration Webbrowser

Firmware-Update SNC Toolbox

Anzeigesoftware Webbrowser
14



Netzwerk

Protokolle IPv4, IPv6, UDP, TCP, HTTP, HTTPS, RTP/RTCP, IGMP V2/V3, ICMP, 
ICMPv6, RTSP, FTP, Telnet, ARP, DHCP, APIPA (Auto-IP, Link-Local-
Adresse), NTP (SNTP), SNMP (V1, MIB-II), 802.1x, DNS, DNSv6, DDNS 
(DynDNS.org, selfHOST.de, no-ip.com), SMTP, iSCSI, UPnP (SSDP), 
DiffServ (QoS), LLDP, SOAP, Dropbox, CHAP, Digest-Authentifizierung

Verschlüsselung TLS 1.2, SSL, DES, 3DES

Ethernet 10/100 Base-T, automatische Erkennung, Halb-/Vollduplex

Interoperabilität ONVIF Profile S, Auto-MDIX

Mechanik

Abmessungen 158 × 33 mm

Gewicht 526 g

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur –20 °C bis +40 °C

Lagertemperatur –20 °C bis +60 °C

Luftfeuchtigkeit bei Betrieb 20 % bis 93 % rF

Luftfeuchtigkeit bei Lagerung bis zu 98 % rF

Vandalismusbeständigkeit IK06 (Objektiv: IK04)
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